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Beim Gemeindesaal und Primarschulhaus in Ruggell waren haufenweise Zelte und Gruppen junger Leute anzutreffen. (Bilder: bak) 

Action und Fun 
«Gemeinschaft leben - Grenzen 
überwindenl» hiess das Motto am 
Eurolager in Ruggell. Etwa 150 be­
hinderte und nichtbehinderte junge 
Leute aus den vier Ländern Liech­
tenstein, Schweiz, Deutschland und 
Südtirol verbrachten das Pfingst-
Wochenende im Camp. A u f  dem 
Programm standen diverse Spiele 
und Veranstaltungen wie Lagerfeuer, 
Geschicklichkeitsspiele, Postenlauf 
quer durch das Dor f  und eine spe­
zielle Eurolager-Fete. Action, aber 
auch Ruhe und Gemütlichkeit 
gehörten zum Lager. Am Sonntag 
wurde im Gemeindesaal auch ein 
ökumenischer Gottesdienst gefeiert. 
Die beiden Organisatoren aus Rug­
gell Daniel Büchel und Marcel Mar­
xer schätzen das Eurolager, weil es 
die Möglichkeit bietet, Menschen aus 
halb Europa kennenzulernen und 
die Gemeinschaft in Gruppen zu er­
leben. Der Kontakt zwischen den 
Behinderten und Nichtbehinderten 
sei eine wertvolle Erfahrung. 

Übernachtet haben die jungen Leute gemeinsam in Zelten. 
Voller Eifer trommelte dieser Knabe Die beiden Organisatoren Daniel Büchel und Marcel Marxer (r.) bei einer 
im Takt mit seinen Freunden. kurzen Pause. • • ' 

Zusammensitzen, Basteln, Malen und Singen oder kurz gesagt, es mit Freunden gemütlich und gut haben;stand im Mittelpunkt des Lagers. 

Die Gruppe Asterix und Obelix hat am Samstagmorgefi Gesichter aus Holz gebastelt. 

zur Einbürgerung 
alteingesessener 
Ausländer in 
Liechtenstein 

Die Bürgerpartei empfiehlt den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern, an der Volksabstimmung vom 
16/18. Juni 2000 betreffend die Abänderung des 
Bürgerrechtsgesetzes ein JA in die Urne zu legen. 

„Ausländer haben auf Antrag Anspnich auf Aufnahme in das 
Landes- und GemeindebQrgerrecht im erleichterten Verfahren, wenn 
ein ordentlicher liechtensteinischer Wohnsitz von 30 Jahren nachge­
wiesen wird, wobei die Jahre von der Geburt bis zum 
20. Lebensjahr des Antragstellers doppelt gezählt wird." 

FBPL setzt Akzente! 


